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Vorlage 2627/013

Wahlperiode 2026/2027 8. Juli 2026

Unterrichtung durch den Präsidenten

Abgabe einer Vertrauenserklärung gemäß § 22 Abs. 2 der 
Satzung des fzs

Der Freie Zusammenschluss der Student*innenschaften (fzs) e.V. ist der überparteiliche Dachver-
band von Studierendenvertretungen in Deutschland. Er vertritt bundesweit die sozialen, kulturellen, 
politischen und wirtschaftlichen Interessen von Studierenden gegenüber Hochschulen, Politik und 
Öffentlichkeit; dabei liegt sein Augenmerk vor allem auf bundespolitischen Belangen. Der fzs setzt 
sich für eine Verbesserung der Lebens- und Studienbedingungen ein und fördert den Austausch 
zwischen den Studierendenschaften. Mit rund 100 Mitgliedsstudierendenschaften repräsentiert er 
die Belange über einer Million Studierender. Die Studierendenschaft der Universität Hamburg ist, 
repräsentiert durch den AStA, Mitglied im fzs.

Der Vorstand des fzs besteht aus zwei bis sechs Personen. Sie müssen das erklärte Vertrauen ei-
ner Student*innenschaft, eines Ausschusses oder eines Arbeitskreises des Vereins genießen, um 
zur Wahl antreten zu können.

Mathis Lorenzen beabsichtigt, für den Vorstand des fzs zu kandidieren, hat sich an das Studie-
rendenparlament gewendet und erbittet die Erklärung des Vertrauens. Hierüber wird in der Sitzung 
am 9. Juli abgestimmt.


